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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SpVgg Langerringen : TTC Hausen 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:15 Uhr

Bebst fixiert zwei Punkte für die SpVgg Langerringen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der SpVgg Langerringen in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 4 UAO (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TTC Hausen durch. Das Spiel am
Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Kienle und Bebst errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nur einen Satzerfolg verbuchten Kienle / Bebst bei ihrer Pleite gegen
Baumer / Osterrieder. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schindele / Fischer und
Königsperger / Demmler, die Schindele / Fischer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schindele /
Fischer endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Peter Kienle besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas Baumer noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Tobias Bebst gewann sein Spiel gegen Alexander
Königsperger sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Jochen
Schindele beim 11:4, 5:11, 11:9, 11:8 gegen Anton Osterrieder und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Fischer bei der 1:3-Niederlage gegen Ewald
Demmler hinnehmen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Langerringen und
TTC Hausen in die Box. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Peter Kienle beim 3:
0 gegen Alexander Königsperger. Kaum Chancen ließ Tobias Bebst wenig später beim 11:6, 11:4,
13:11 seinem Gegner Andreas Baumer. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Lange mit Ewald Demmler ringen musste
Jochen Schindele in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle
am Ende dann doch noch gerecht. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schindele endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:2. Martin Fischer verlor sein Spiel indes gegen Anton Osterrieder unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Langerringen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Bad Wörishofen 1955 III am 19.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Hausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.10.2022 gegen den RWV Amberg erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Langerringen

Doppel: Kienle / Bebst 0:1, Schindele / Fischer 1:0 
Einzel: P. Kienle 2:0, T. Bebst 2:0, J. Schindele 2:0, M. Fischer 0:2 

 TTC Hausen
Doppel: Baumer / Osterrieder 1:0, Königsperger / Demmler 0:1 
Einzel: A. Königsperger 0:2, A. Baumer 0:2, E. Demmler 1:1, A. Osterrieder 1:1


